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47. Woche. Gültig ab 18.11.2024

Deine Top-Angebote
Kerrygold
Extra Ungesalzen
je 400-g-Becher
(1 kg = 8.23)

Knorr Fix
Bolognese Unsere Beste!
je 38-g-Btl. (1 kg = 10.26)

Jacobs
Lungo Kaffeekapseln
Intenso
je 104-g-Pckg.
(1 kg = 42.69)

Rügenwalder
Mühle
Mühlen
Schinken
Zarter
Kochschinken
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 17.90)

Milram
Müritzer
Scheiben
Schnittkäse,
55% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

Lorenz
Crunchips
Paprika,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 8.60)

Sheba
Katzennahrung
versch. Sorten
je 85-g-Btl. (1 kg = 5.76)

Freixenet
versch.
Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.32)

Lenor
Weichspüler
Aprilfrisch,
je 950-ml-Fl.
(1 l = 1.88)

Patros
Natur
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 9.94)

%

%

Kinder
Country
je 9 x 23,5-g-Pckg.
(1 kg = 8.46)

Red Bull
Energy Drink
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.80)
zzgl. 0.25 Pfand

Coca-Cola*,
Coca-Cola
Zero*, Fanta
oder Sprite
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x
1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

1.29

Aktion

1.49

Aktion

1.79

Aktion

1.79

Aktion

1.79

Aktion

4.44

Aktion

0.39

Aktion

3.29

Aktion

1.79
Knaller

3.99

Aktion

0.49

Aktion

9.99

Aktion

0.95

Herta
Saftschinken
oder
Saftschinken
salzreduziert
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 16.90) (1 kg = 14.90)

1.49

Aktion

1.69

Preis
mit
App

Coupon

Knorr
Pasta Pot
Käse & Sahne,
je 63-g-Becher
(1 kg = 15.71) (1 kg = 12.54)

0.79

Aktion

0.99

Preis
mit
App

Coupon

Katjes
Fruchtgummi
versch. Sorten,
je 175-g-Btl.
(1 kg = 3.94) (1 kg = 3.37)

0.59

Aktion

0.69

Preis
mit
App

Coupon
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

Der Klassiker
unter den

mehrjährigen
Gemüsepflanzen:

Spargel.
Foto: imago-images

Mehr als einmal
Gartentipp:mEhrjährIGES GEmüSE ist pflegeleicht,
es bedeckt den Boden und schützt ihn so
Hannover. Hobbygärtner
undHobbygärtnerinnenwissen:
Bis aus Samen Gemüsepflanzen
gedeihen, braucht es viel Zeit,
Geduld und liebevolle Hand-
arbeit. Manch einer hat sich si-
cher schon gewünscht, die sorg-
sam herangezogenen Tomaten
oder Gurkenpflanzen durch den
Winter zu bringen – und im
nächsten Jahr auf die mühsame
Aufzucht der Samen verzichten
zu können.
Tatsächlich können Paprika,

Chili, Tomaten oder Auberginen
unter passenden klimatischen
Bedingungen mehrere Jahre alt
und immerwiedergeerntetwer-
den, sagt Katrin Kell, Diplomin-
genieurin für Gartenbau an der
Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf. Doch dafür fehlen in
Deutschland das Licht und die
Wärme – sodass es bei den
Nachtschattengewächsen dann
doch bei der einjährigen Ernte
bleiben muss. Doch es gibt an-
dere Gemüsesorten, die nicht
nur den deutschenWinter über-

stehen, sondern sich auch meh-
rere Jahre ernten lassen.

Im WINtEr
NährStoffE SpEIchErN

„Unter Gemüse versteht man
ganz allgemein Pflanzenteile,
die für den menschlichen Ver-
zehr geeignet sind“, erklärt die
Gartenbauingenieurin. Konkret
unterscheidet man zwischen
einjährigen Gemüsearten wie
Salat oder Radieschen und zwei-
oder mehrjährigen Pflanzen.
Letztere zeichnen sich dadurch
aus, dass imWinter die oberirdi-
schen Pflanzenteile absterben
und im Wurzelwerk Nährstoffe
gespeichert werden, sodass sie
im nächsten Jahr wieder austrei-
ben. Möhren und Kohl gehören
beispielsweise zu den zweijähri-
gen Gemüsepflanzen: Im ersten
Jahr bilden sie Blätter oder Wur-
zeln. Wenn sie nicht geerntet
werden, blühen sie im zweiten
Jahr und bilden anschließend
Samen.

Und dann gibt es noch die
mehrjährigen Gemüsepflanzen.
Diese haben laut Kell eines ge-
meinsam: Sie können unter
unseren klimatischen Bedingun-
gen nicht nur überwintern, sie
lassen sich auch jedes Jahr wie-
der ernten.Daswaresdannaber
auch schon mit den Gemein-
samkeiten.
„Unter den mehrjährigen Ge-

müsesorten gibt es zahlreiche
botanischeGattungen –undmit
jeder Pflanzenfamilie gehen ver-
schiedene Eigenschaften ein-
her“, so die Gartenbauexpertin.
Ein ganz praktisches Beispiel
sind Spargel und Rhabarber.
Zwar sind beide mehrjährig,
Rhabarber jedoch gehört zu den
Knöterichgewächsen, Spargel
zuden Spargelgewächsen. Beim
Spargel gibt es männliche und
weibliche Pflanzen und jedes
Jahr eine Blüte, während der
Rhabarber längst nicht jedes
Jahr blüht. Auchder Blattaufbau
und die Bodenansprüche der
Pflanzen sind unterschiedlich.
Kurz gesagt: Über einen Kamm
scheren lässt sich mehrjähriges
Gemüse nicht.

Schutz vor EroSIoN

Aber: Die Mehrjährigen erspa-
ren Hobbygärtnern und Hobby-
gärtnerinnenArbeit, können die
Kulturen doch über den Winter
stehen bleiben. Es braucht keine
extra Bodenbearbeitung – und
die ständige Bodendurchwurze-
lung schützt vor Erosion. „Hinzu
kommen die individuellen Vor-
teile der einzelnen Arten“, sagt
Kell. Spargel etwa hat eine nek-
tar- und pollenreiche Blüte, über
die sich Insekten freuen. Kein
Wunder, dass grüner Spargel zu
Kells Lieblingsarten unter den

mehrjährigen Gemüsen gehört.
„Besonders lecker finde ichauch
den Knollenziest. Die Pflanze
vermehrt sich als Bodendecker
von selbst.“
Im Frühjahr oderHerbst lassen

sich die kleinen weißen Knollen,
die an Michelin-Männchen erin-
nern, ausgraben – und als Ge-
müse zubereiten. In Frankreich
undderSchweiz, sodieExpertin,
galt der Knollenziest lange als
besondere Delikatesse, ist aber
inzwischen aus dem konventio-
nellen Anbau verschwunden.
Bei den Dauerkulturen kön-

nen wir Deutschen von anderen
europäischen Ländern lernen:
Die Artischocke wird in Italien
und Spanien traditionell ange-
baut, führt hierzulande aber
eher ein Nischendasein. Strigoli,
auch Taubenkropfkraut ge-
nannt, verwendet man in Italien
für Suppen, Risotto oder Nu-
deln. In Deutschland nutzt man
die krautähnliche Pflanze da-
gegen kaum.
Wer auf der Suche nach einer

essbaren Staude ist, die auch
noch schön blüht, dem emp-
fiehlt Kell die Taglilie. „Die we-
nigsten wissen, dass die Blüten
und jungen Blätter der Taglilie
nicht giftig sind, sondern richtig
lecker schmecken – und in Blatt-
salaten auch noch hübsch aus-
sehen.“

NIcht GaNzjährIG ErNtEN

Für den Anbau und die Pflege
von mehrjährigem Gemüse las-
sen sich aufgrund der gattungs-
spezifischen Eigenschaften kei-
ne allgemeingültigen Ratschlä-
ge geben. „Bei Rhabarber, Spar-
gel oder anderen Pflanzen, bei
denen Blätter oder Stängel ge-
erntet werden, sollten Gärtner

unbedingt darauf achten, dass
nicht ganzjährig geerntet wer-
den kann“, rät die Expertin.
Die Pflanzen lagern über die

Blattmasse Kohlenhydrate für
den Winter als Vorräte ein. Wer
zu lange erntet, nimmt der
Pflanze die Möglichkeit, Reser-
ven anzulegen und sorgt dafür,
dass sie so über die Jahre immer
schwächerwird. Für Spargel und
Rhabarber gilt deshalb: Höchs-

tens bis zum Johannistag – dem
24. Juni – ernten.
Und noch etwas gibt es zu be-

achten: Einige mehrjährige Ge-
müseartenwieTopinamburoder
Knollenziestwuchern stark.Wer
das nicht möchte, sollte schon
beim Auspflanzen an einen
Wurzelschutz oder eine Beetbe-
grenzung denken. Die Expertin
rät, sich vorab mit den Eigen-
schaften der Gemüseart zu be-

Knollenziest vermehrt sich als Bodendecker praktisch von selbst.
Foto: imageBROKER/J. Pfeiffer via www.imago-images.de

schäftigen, die man pflanzen
möchte. Generell haben winter-
harte Gemüsepflanzen aus ihrer
Sicht großes Potenzial: „Mehr-
jähriges Gemüse ist aus meiner
Sicht ein echter Trend“, sagt
Kell. „ImmermildereWinter sor-
gen dafür, dass in Zukunft noch
mehr Pflanzen mehrjährig ge-
nutzt werden können – das ist
für den privaten Gemüseanbau
absolut spannend.“
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